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Regina Poersch: 

Barrierefreier Tourismus hat Zukunftspotenzial! 

 

Zum barrierefreien Tourismus in Schleswig-Holstein erklärt die tourismuspolitische Sprecherin 
der SPD-Landtagsfraktion, Regina Poersch: 

Angesichts der zunehmend älter werdenden Gesellschaft sowie des von uns unterstützten 
Anspruchs der vollständigen Teilhabe von Menschen mit Behinderung ist die Initiative des 
Landesbeauftragten für Menschen mit Behinderung, Dr. Ulrich Hase, nur zu begrüßen. Wir sind 
überzeugt, dass die Tourismuswirtschaft sich mit barrierefreien Angeboten eine neue, 
bedeutende Zielgruppe erschließen kann. Von Information über Buchung und Aktivitäten am 
Urlaubsort bis zur Rückreise muss es die Reisekette barrierefrei sein. Dazu ist jedoch, wie Dr. 
Hase in seiner Pressekonferenz erläutert hat, ein umfassendes Konzept nötig, denn einzelne, 
regional oder lokal begrenzte Angebote „ohne Hürden“ reichen nicht aus – das ganze Land muss 
barrierefrei vernetzt werden. Der Vorschlag, für diese Bündelung eine Koordinierungsstelle, z. B. 
bei der TASH, zu schaffen, ist gut; wir sind optimistisch, dass er angesichts der künftig wieder 
steigenden Mittel für die Agentur auch umgesetzt werden kann. 


